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Vom Kessel der Verwandlung und  
der Inspiration bis zum heiligen Gral –  
eine etwas andere „Pfingstbotschaft“ 

 
„Das erste Wort vom Kessel, wann ward es 
gesprochen? – Durch den Atem von neun Mäd-
chen wurde er sanft erwärmt …“  
So dichtete dereinst der berühmte Barde Talie-
sin, der selbst dem Kessel der Inspiration der 
großen keltischen Göttin Cerridwen entspross. 
Was hat es mit diesem Kessel auf sich, der 
keines Feigling Speise kocht und dessen Rand 
ein Reif von Perlen schmückt? 

Bei den Griechen ist es Medea, die den Kessel 
der Wiedergeburt schürt, für dessen Zusam-
mensetzung sie neben Kräutern auch Steine 
und Meeres-Sand sammelt.  
Freyas Seid-Zauber, mit dem sie Kranke heilt, 
begibt sich in einem Kessel … 

 

Es sieht so aus, als sei der Kessel der Verwand-
lung stets auch ein Kessel der Inspiration, der 
Begeisterung und der Fülle, und er liegt ganz 
und gar in den Händen von Frauen. 

Auch der heilige Gral wird von „klaren Jungfrau-
en“ und einer Königin gehütet, von deren Antlitz 
ein goldener Schein ausgeht.  

Bild und Symbol des Kessels sind dazu ange-
tan, uns mit unseren urweiblichen Kräften zu 
verbinden. 

 
Vera Zingsem lebt als freie Autorin, 
Dozentin und Tanzpädagogin in Tübin-
gen. Sie studierte Pädagogik, Theologie 
(Dipl.-theol.), Religionswissenschaft in 
Neuss, Bonn, Jerusalem und Tübingen.  
Nach dem Studium hat sie sich während 
ihrer Promotionszeit auf Mythenforschung 
spezialisiert. Von 1993 - 2011 war sie 

freie Lehrbeauftragte an der Evangelischen Hochschule für 
Sozialwesen in Reutlingen-Ludwigsburg.  
Ihre Bücher über Göttinnen großer Kulturen, „Lilith - Adams 
erster Frau“ und weitere gehören längst zu den Standardwer-
ken im Bereich Mythologie. Sie ist Mitbegründerin des 2010 
gegründeten Vereins PolyThea e. V.  
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